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Gottesdienste, Podien, Konzerte, Schreibwerkstätten, 
Kinder- und Jugendprogramm und vieles mehr

500 Jahre reformation in Görlitz
27. april – 31. oktober 2025

Programm
Gottesdienste, Podien, Konzerte, Schreibwerkstätten, 
Kinder- und Jugendprogramm und vieles mehr
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Liebe Görlitzerinnen  
und Görlitzer,  
liebe Gäste unserer Stadt,

sehr herzlich möchte ich Sie als 
Schirmherr anlässlich des 500. 
Reformationsjubiläums in Görlitz 
unter dem Titel „Bürger. Mut. 
Glaubenskraft.“ in diesem Jahr 
dazu einladen, auf Entdeckungs-
reise zu gehen: in die vielseitige 
Stadtgeschichte und in musikalische Welten, aber auch in 
die eigene Gedankenwelt und ins unendliche Universum.

Zahlreiche Veranstaltungen erinnern von April bis Oktober 
nicht nur an die Aufbruchstimmung und die Veränderungen 
der Reformationszeit vor fünf Jahrhunderten in Görlitz, 
sondern transportieren deren Fragestellungen und Werte 
auch in die heutige Zeit. Sie bieten damit die Möglichkeit, 
neue Perspektiven einzunehmen und gemeinsam eine gute 
Zukunft für unsere Stadt zu gestalten.

Paulus hat im 1. Thessalonicher 5.21 geschrieben, was im Jahr 
2025 die Jahreslosung ist und wunderbar zum Reformations-
jubiläum in Görlitz passt: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Er sagt damit, dass wir uns Zeit lassen und wahrnehmen 
sollen, was wir sehen und fühlen. Er regt an, zu überlegen, 
was wir behalten möchten – und was nicht. Dabei geht es 
ihm nicht um Beliebigkeit, sondern um Achtsamkeit – den 
Menschen und der Welt gegenüber.

Lassen Sie uns das zu Herzen nehmen und miteinander re-
den, denken und glauben. Auch an uns selbst, an die Stärke 
unserer Gemeinschaft und an die Zukunft unserer Stadt. Ich 
freue mich auf die Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.

Herzliche Grüße  
Ihr

Octavian Ursu
Oberbürgermeister der Stadt Görlitz

Grußwort des Oberbürgermeisters



4

„Woran du nun, sage ich, dein Herz hängst und worauf du 
dich verlässt, das ist eigentlich dein Gott.“ (Martin Luther)

Jubiläen zu begehen, ist ein menschliches und gesell-
schaftliches Bedürfnis. So feierten die evangelischen 
Kirchen und viele weitere Kirchen und Institutionen, nicht 
zuletzt in vielfältiger ökumenischer Verbundenheit, das Re-
formationsjubiläum 2017, das nicht nur zu einem regionalen 
oder nationalen, sondern zu einem internationalen Ereignis 
wurde. Kaum jemand konnte damals ahnen, wie schnell 
sich die Welt weiterdrehen und rasant verändern würde.

Der Titel „Bürger.Mut.Glaubenskraft.“ lädt dazu ein, die 
Geschehnisse in der Oberlausitz und in der Stadt Görlitz 
in den Blick zu nehmen, die sich im Jahr 1525 markant 
verdichtetet hatten. Was 1517 zu Wittenberg in Form von 
gelehrten Thesen in Kirche und Theologie zur Diskussion 
gestellt wurde, war anschlussfähig für viele Bereiche des 
öffentlichen Lebens und fiel auf fruchtbaren Boden. 
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Geleitwort

Es waren mutige Bürger und Bauern, die für ihre Sehn-
süchte und Interessen eintraten. Sie drängten auf mehr 
religiöse, politische und wirtschaftliche Teilhabe, „woran 
du dein Herz hängst“. 

So wurden Fehler, Schäden und Ungerechtigkeiten sicht-
bar und Wege gesucht, sie zu überwinden. Doch auch 
Unsicherheiten und große Sorgen verschafften sich Raum. 
Und so brauchte es eben auch Glaubenskraft, wenn die 
Tuchmacher in der Görlitzer Peterskirche ihre sozialen, 
wirtschaftlichen und politischen Forderungen aufstellten 
oder wenn die Bewahrer des Alten warnend auf die Risiken 
oder auf Irrwege hinwiesen.

Verletzungen und Wunden, die in den Kirchen bis heu-
te nicht gänzlich verheilt sind, gehören zu den dunklen 
Flecken und Vermächtnissen jener Zeit. Sie zu heilen und 
sich immer wieder aufs Neue gegenseitig Teilhabe zu ge-
währen, blieb durch die Jahrhunderte eine Daueraufgabe 
und gelang nie vollkommen. 

Was für die Kirchen gilt, passt auch zu den Entwicklungen 
in Wissenschaft, Kultur, Politik und Recht: Chancen und 
Risiken in den Veränderungen mutig zu erfassen, geht nur 
im Miteinander. Teilhabe ist Bedürfnis, Pflicht und Recht 
eines jeden Menschen. Sie bewegt Görlitzer, die Oberlau-
sitzer und unser Land. Und das Thema des Jubiläums lädt 
dazu ein, sich gegenseitig über Neues, Wunderbares und 
Schwieriges ins Bild zu setzen, sich mutig und zuversicht-
lich zu begegnen.

Wie wunderbar wäre es, wenn es aufs Neue gelänge, also: 
Bürger.Mut.Glaubenskraft. 

 

Dr. Matthias Paul Daniel Schmidt
Pfarrer in der Superintendent im
Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz  Ev. KK Schlesische Oberlausitz
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Schon immer haben die Görlitzer Bür-
ger und Bürgerinnen sich ihrer Kraft 
besonnen. Sie haben ihren Mut genutzt 
und im Glauben an sich und ihre Fähig-
keiten ihre Heimatstadt zu einer freien 
und reichen geformt und für ein freies 
und selbstbestimmtes Leben gerungen.

Daniel Morgenroth, 
Intendant des Gerhart-Hauptmann-Theaters Zittau-Görlitz 

7

Gottesdienste

Jugendgottesdienste

musik, film, theater, literatur

Podiumsgespräche

ausstellungen

führungen

Vorträge

Straßenfeste
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei und erfordern  
keine Anmeldung, sofern nicht anders angegeben.

Legende:  Ort  Öffnungszeiten
  Veranstalter  Kontakt
   € Eintritt

  für Kinder / Teens besonders geeignet
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Sonntag, 27. 04., 10:00 Uhr
Esset und Trinket!
Festlicher Eröffnungsgottesdienst zum Reformationsjahr 
2025 mit allen evangelischen Gemeinden der Stadt
Im Jahr 1525 feierten Christen am ersten Sonntag nach Os-
tern in der Peterskirche einen Gottesdienst, der sie auf den 
Weg brachte, mündige Bürger zu werden. Daran wollen wir 
erinnern. Mit Chören, Posaunenchor, Abendmahl und Kin-
dergottesdienst.       
Auf dem anschließenden Empfang mit den mitgebrachten 
Lieblingsspeisen ALLER Gäste werden auch die Jubiläums-
weine präsentiert, die die Namen bedeutender Repräsen-
tanten der damaligen Zeit tragen. Kosten Sie Görlitz anno 
1525 und 2025 mit allen Sinnen! 
Weitere Veranstaltungen im anschluss:
13:00 Uhr Neueröffnung der Dauerausstellung   
 (siehe Rubrik „Ausstellungen“)
15:00 Uhr Orgelpunkt 12 zum Reformationsjubiläum   
17:00 Uhr Festkonzert   
 (siehe Rubrik „Musik, Film, Theater...“)

 Peterskirche Görlitz
 Evangelischer Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz
 Superintendent Daniel Schmidt,  

 superintendentur@kirchenkreis-sol.de und 03588 / 259139 

Gottesdienste
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Zu Eröffnung und Abschluss des Reformationsjahres

freitag, 31. 10., 19:30 Uhr
Soli Deo Gloria
Abschlussgottesdienst zum Reformationsjahr 2025
Gott allein gebührt die Ehre. Das wollen wir gemeinsam zum 
Abschluss des Reformationsjubiläums feiern. Jugendliche aus 
evangelischen, freikirchlichen und katholischen Gemeinden 
gestalten gemeinsam diesen Gottesdienst – nicht nur für 
Jugendliche! Predigen wird Alexander Becher, Lehrer am 
Joliot-Curie-Gymnasium Görlitz. Musikalisch treffen sich 
Blech und Band. Nach dem Gottesdienst geht es weiter: 
Lagerfeuer im Außengelände, Cocktailbar in der Kirche, 
Zeit für gute Gespräche. Am Stammtisch steht der Prediger 
Rede und Antwort. Vielleicht wird so aus dem Abschlussgot-
tesdienst eine lange Nacht der Reformation.

 Lutherkirche Görlitz
 Vorbereitungskreis des Jugendgottesdienstes für Görlitz
 christian.huether@gemeinsam.ekbo.de und 03581 / 316150
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Die Kirchengemeinden aus dem Evangelischen Kirchen-
kreis Schlesische Oberlausitz laden zu Gottesdiensten der 
besonderen Art ein. Lassen Sie sich überraschen!

montag, 21.04., 9:30 – 15:00 Uhr
Fahrradgottesdienst am Ostermontag
Die Kirchengemeinden Kodersdorf, Horka und Rothenburg 
begehen traditionell den Ostermontag gemeinsam mit einem 
Fahrradausflug der Gemeinden. In diesem Jahr führt die Tour 
um Rothenburg herum zur Otto-Bartning-Kirche Lodenau. 
Gestartet wird 9:30 Uhr an der Rothenburger Kirche. Der 
Abschlussgottesdienst findet um 14:00 Uhr in Lodenau 
statt. Unterwegs gibt es ein Imbissangebot und am Zielort 
Kirchenkaffee. Auch die Teilnahme nur am Gottesdienst in 
Lodenau ist möglich.

 in und um Rothenburg und Kirche Lodenau
 Ev. Kirchengemeinde Rothenburg/OL
 johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de  

 und 035891 / 40273

Sonntag, 04.05., 10:00 Uhr
Die Christuskirche predigt selbst
In diesem Gottesdienst gibt es keine Predigt, dafür einen 
Einblick in die Gedankenwelt ihres Baumeisters Otto Bart-
ning, der im Bau das umsetzt, was er von einer gottesdienst-
feiernden Gemeinde selbst erwartet und sich wünscht. Als 
Christ und als Vertreter des Bauhausgedankens: Form folgt 
der Funktion. Mit Kinderangebot und Taufgedächtnis

 Ev. Christuskirche Görlitz-Rauschwalde
 Ev. Christuskirchengemeinde
 erdmann.wittig@gemeinsam.ekbo.de  

 und 03581 / 4389733

Sonntag, 04.05., 10:15 Uhr
Gottesdienst zur Fahrradkirchen- 
Saisoneröffnung
Mit dem Gottesdienst am Sonntag Miserikordias wird in 
der Diehsaer Dorfkirche am Froschradweg die Fahrradkir-
chensaison eröffnet. Die Kirche ist dann bis zum Reforma-
tionstag täglich von 8 bis 18 Uhr geöffnet.

 Kirche Diehsa, Kollmer Str. 2, 02906 Waldhufen
 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com  

 und 0170 / 2326861

Gottesdienste
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„Alles, außer gewöhnlich“

Sonntag, 11.05., 09:30 Uhr
Gottesdienst zum Historischen Markt
Der Gottesdienst in der Wehrkirche eröffnet alljährlich den 
Historischen Markt in der Wehranlage Horka, bevor um 
11:00 Uhr der Burgvogt mit seinem Gefolge einzieht und 
das Markttreiben beginnt.

 Wehrkirche Horka
 Ev. Kirchengemeinde Horka
 Pfr. Ulf Schwäbe, evang-kirche-horka@online.de 

 und 035892 /3223

Sonntag, 11.05., 10:00 Uhr
Tauffest an der Neiße
Gottesdienst im Grünen – Taufen am Fluss. Ein Fest, um die 
Lebendigkeit Gottes zu erleben.
Ruhig fließt die Neiße durch ihr grünes Tal. Am Wehr sprudelt 
munter das Wasser über die Staustufe. Ein Sinnbild für Kraft 
und Lebendigkeit, die im Wasser stecken. Wir feiern Gottes-
dienst im Grünen und taufen am Fluss. Ein Fest, bei dem wir 
in die Lebendigkeit Gottes mit hineingenommen werden.

 Bootsstation „Neiße-Tours“ am Neiße-Wehr,  
 Tormersdorfer Allee 1, 02929 Rothenburg

 Ev. Kirchengemeinde Rothenburg / OL
 johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de  

 und 035891 / 40273

freitag, 16.05., 19:30
Sola Gratia - Jugendgottesdienst
Weitere Informationen unter der Rubrik Jugendgottes-
dienste

Sonntag, 18.05., 09:30 Uhr
Kirche mit Kindern
„Kirche mit Kindern“ – ein etwas anderer Familiengot-
tesdienst. In liebevoller und kindgerechter Sprache und 
Gestaltung entdecken wir Geschichten aus dem Evange-
lium. Und während die Kleinen selbst auch kreativ werden 
können, genießen die Großen die Gemeinschaft bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee.

 Ev. Christuskirche Niesky
 Ev. Kirchengemeinde Niesky
 Pfr. Janis Kriegel, info@kirchengemeinde-niesky.de  

 und 03588 / 207859
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Sonntag, 25.05., 15:00 Uhr
Beten im Wald
Ein Open-Air-Gottesdienst am Sonntag ROGATE=BETET im 
Arnsdorfer Forst mitgestaltet von Bläsern, Waidgenossen, 
Tieren und Bäumen

 Treff: 14:30 Uhr Verbindungsstraße  
 Arnsdorf-Thiemendorf, 
 https://maps.app.goo.gl/eAMRPzSTvwDXdxFJA
 Ort: Forst Arnsdorf,  
 https://maps.app.goo.gl/o6KpcbY4v2ntgfVJ9

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com  

 und 0170 / 2326861

Donnerstag, 29.05., 10:30 Uhr
Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst im 
Kromlauer Park
Ein festlicher Gottesdienst im Kromlauer Park lädt dazu ein, 
Christi Himmelfahrt zu feiern und die Bedeutung dieses 
besonderen Tages zu entdecken. Die idyllische Umgebung 
des Parks bietet dafür einen stimmungsvollen Rahmen. 
Begleitet wird der Gottesdienst von den Posaunenchören 
der Region. Nach dem Gottesdienst kann man sich an der 
Station der Waldeisenbahn für den Tag stärken.

 Kromlauer Park, an der Station Waldeisenbahn
 Ev. Gesamtkirchengemeinde Bad Muskau-Gablenz
 alexander.stokowski@gemeinsam.ekbo.de  

 und 0176 / 45931309

Donnerstag, 29.05., 10:30 Uhr
Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst am Ufer 
des Bärwalder Sees
Ein Freiluftgottesdienst mit der „Sprengelband“ an dem 
Restaurant „Arche“ am Klittener Ufer des Bärwalder Sees. 
Bei schönem Wetter nutzen wir die Stufen des Hecks. Reg-
net es, feiern wir den Gottesdienst für die evangelischen 
Gemeinden Nochten-Boxberg, Klitten, Reichwalde und 
Kreba mit allen Gästen unter dem weiten Dach am Bug 
der „Arche“. Anschließend besteht die Möglichkeit, in der 
„Arche“ Mittag zu essen.

 An der „Arche“ am Bärwalder See
 Ev. Kirchengemeinde Klitten
 Pfr. Daniel Jordanov, pfarrer@kirche-klitten.de,  

 035895 / 50212 und 0176 / 47120577

Gottesdienste
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Donnerstag, 29.05., 10:30 Uhr
Open-Air-Gottesdienst  
beim Jauernicker Heiratsmarkt
Der Jauernicker Heiratsmarkt ist ein traditionelles Dorffest. Er 
wird von einer rührigen Bürgerschaft mit ihrem Verein jedes 
Jahr organisiert. Christi Himmelfahrt, zugegeben, wird dabei 
sehr irdisch gefeiert! Aber eben nicht ohne einen fröhlichen 
Gottesdienst zu Beginn des Festtages. 

 Festgelände Jauernick an der Straße nach Friedersdorf  
 Ev. Versöhnungskirchengemeinde  
 erdmann.wittig@gemeinsam.ekbo.de und 03581 / 4389733

Donnerstag, 29.05., 11:00 – 15:30 Uhr
Himmelfahrt auf Rädern unterwegs
Am Himmelfahrts-Feiertag gemeinsam per Fahrrad unter-
wegs, mit verschiedenen Einstiegsmöglichkeiten

 Start: 11:00 Uhr, Kirche Melaune, 02894 Vierkirchen
 Mittagsrast: 13:00 Uhr, Gut Dittmarsdorf,   
 An der Nieskyer Str. 7, 02894 Reichenbach
 Andacht: 14:00 Uhr, Gut Dittmarsdorf

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com   

 und 0170 / 2326861

Donnerstag, 29.05., 18:00 Uhr
Regionaler Himmelfahrts-Gottesdienst auf dem 
Friedersdorfer Berg

 Friedersdorf
 Ortskirchengemeinde Friedersdorf
 Frau Lorenz, evkifd@gmx.de und 035829 / 60467

Sonntag, 01.06., 10:00 Uhr
Taufgedächtnis mit Bildern der Rothenburger 
Bilderbibel
Bei einer Mal-Aktion 2008, an der sich etwa 50 Leute 
zwischen 8 und 78 Jahren beteiligten, wurden 54 Bilder zu 
biblischen Geschichten gemalt. Diese machen unsere Kirche 
lebendig. Der Gottesdienst zur Tauferinnerung am internati-
onalen Kindertag bringt diese Bilder besonders zur Geltung 
und erinnert nicht nur die Kinder: Wir gehören zu Gott!

 Ev. Stadtkirche Rothenburg/OL
 Ev. Kirchengemeinde Rothenburg/OL
 johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de  

 und 035891 / 40273

„Alles, außer gewöhnlich“
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Pfingstmontag, 09.06., 09:00 Uhr
Gottesdienst auf dem Turnierplatz
mit Posaunenchor  
Seit vielen Jahren ist die Kirchengemeinde Horka mit ihrem 
Pfingstgottesdienst beim größten sächsischen Freilandtur-
nier für Dressur, Springreiten und Fahrwettbewerbe zu Gast.

 Turnierplatz Horka Waidmannsheim
 Ev. Kirchengemeinde Horka
 Pfr. Ulf Schwäbe, evang-kirche-horka@online.de  

 und 035892 / 3223

Pfingstmontag, 09.06., 10:00 Uhr
Regionalgottesdienst auf dem Monumentberg
mit Kindergottesdienst, Kaffee und Kuchen, Mittagessen

 Hohendubrau OT Groß Radisch
 Ev. Gesamtkirchengemeinde  

 Hohe Dubrau und SELK Weigersdorf
 christiane.mantschew@gemeinsam.ekbo.de 

 und 035893 / 6444

Pfingstmontag, 09.06., 10:15 Uhr
Open-Air-Bläsergottesdienst
Unter freiem Himmel, unweit der herrlichen Ullersdorfer 
Teichlandschaft – mit Bläsern, fröhlichen Gastgebern und 
einem Jubelpaar – weht am zweiten Pfingsttag ein anderer 
kirchlicher Wind als gemeinhin erwartet.

 Alte Försterei Ullersdorf,  
 An der Scheibe 27, 02906 Waldhufen

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com 

  und 0170 / 2326861

Sonntag, 15.06., 09:00 Uhr
Die Kraft des Wassers – Gottesdienst in der 
alten Sägemühle Wasserkretscham
Die Alte Sägemühle in Wasserkretscham, einem Ortsteil 
von Vierkirchen, genau an der ehemaligen preußisch-säch-
sischen Grenze, ist einmal im Jahr der Ort für einen Got-
tesdienst. Hier wird am Sonntag Trinitatis die Großartigkeit 
der Natur und insbesondere die Kraft des Wassers sicht-, 
hör- und spürbar.

 Wasserkretscham 1, 02627 Weißenberg  
 https://maps.app.goo.gl/UfvSELpVq6oLmpCNA

Gottesdienste
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 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com  

 und 0170 / 2326861

Sonntag, 15.06., 10:30 Uhr
Park-Gottesdienst
Im Rahmen des Klittener Heimatfestes feiern die evan-
gelische Gemeinde Klitten und die Selbständige Evange-
lisch-Lutherische Gemeinde Klitten mit der Jugendband 
„Singt für Jesus“ im Park einen Gottesdienst.

 Im Festzelt des Jahmener Schlossparkes
 Ev. Kirchengemeinde Klitten und SELK Klitten
 Pfr. Daniel Jordanov, pfarrer@kirche-klitten.de, 

 035895 / 50212 und 0176 / 4710577

Sonntag, 22.06., 10:00 Uhr
Park-Gottesdienst
Der Dorfverein Nieder–Neundorf e.V., sowie die Dorfgemein-
schaft und die Stadt Rothenburg unterhalten, pflegen und 
bewirtschaften den Dorfpark Nieder-Neundorf mit dessen 
Baulichkeiten und dem darin befindlichen Teich. Direkt am 
Oder-Neiße-Radweg gelegen, lädt er Groß und Klein, Jung 
und Alt zum Verweilen ein. Mitten im Grünen ist ein besonde-
rer Gottesdienst erlebbar. Der Rothenburger Posaunenchor 
wird diesen Gottesdienst musikalisch begleiten. Im Anschluss 
gibt es Zeit zur Begegnung und ein Imbissangebot.

 Dorfpark, Görlitzer Landstraße,  
 02929 Rothenburg/OL, OT Nieder-Neundorf

 Ev. Kirchengemeinde Rothenburg/OL
 johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de  

 und 035891 / 40273

Sonntag, 22.06., 10:30 Uhr
Gottesdienst am Berzdorfer See
Der Gottesdienst geht raus zu den Menschen, in diesem 
Fall auf das Gelände der „Eisdiele Otto“ am Berzdorfer See. 
Der Esta e.V., die Evangelisch-Reformierte Gemeinde und 
die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde feiern zusammen 
mit Gästen bei bestem Wetter einen kinderfreundlichen 
Familiengottesdienst mit Bandbegleitung.

 Eisdiele Otto, Aussichtspunkt Deutsch-Ossig, Berzdorfer See
 Ev. Stadtjugendarbeit Görlitz – esta e.V.
 Dietmar Kollei, dkollei@estaev.de und 03581 / 316150 

„Alles, außer gewöhnlich“
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Sonntag, 22.06., 10:30 Uhr
Open-Air Gottesdienst  
zum Tag der Posaunenchöre
mit Blechbläsern aus dem Kirchenkreis Schlesische Ober-
lausitz und Gästen     
Durch Turmbläser begrüßt starten Blechbläser aus nah und 
fern in einen Tag voller Musik. Den Auftakt bildet ein Open-
Air Gottesdienst der Reihe „Alles, außer gewöhnlich“. Die 
Predigt hält Landesposaunenpfarrer Dr. Ulrich Schöntube 
(Berlin). Alle Görlitzer und ihre Gäste sind herzlich eingela-
den. Weitere Informationen zum Tag der Posaunenchöre 
unter der Rubrik „Musik, Film, Theater...“

 Görlitz, Waidhausplatz
 Posaunendienst in der Schlesischen Oberlausitz
 Steffen Peschel, posaunen-sol@gmx.de und 03581 / 876687

Sonntag, 22.06., 10:30 Uhr
Gottesdienst am Bärwalder See
An diesem Sonntag feiern die Gemeinden um den Bärwal-
der See einen ökumenischen Gottesdienst im Festzelt an 
der Boxberger Uferpromenade des Bärwalder Sees. Die 
„Sprengelband“ begleitet den Gottesdienst musikalisch. 
Die Predigt hält Pfarrer Christian Huth.

 Boxberger Uferpromenade Bärwalder See
 Ev. Kirchengemeinde Klitten
 Pfr. Daniel Jordanov, pfarrer@kirche-klitten.de, 

 035895 / 50212 und 0176 / 47120577

Sonntag, 22.06., 14:00 Uhr
Wander-Sommerfest der Nieskyer Kirchen zum 
Jubiläumsjahr
Die Nieskyer Kirchen feiern Geburtstag: 150 Jahre Brüder-
gemeine, 125 Jahre evangelische Christuskirche, 90 Jahre 
römisch-katholische St. Josefskirche. Das wollen wir feiern! 
Los geht es um 14:00 Uhr mit einem Familiengottesdienst 
in der Christuskirche. Nach einem gemeinsamen Stadtspa-
ziergang erreichen wir den Zinzendorfplatz, wo wir mit einem 
großen öffentlichen Kaffeetrinken den Tag beschließen.

 Ev. Christuskirche Niesky
 Ev. Kirchengemeinde Niesky, Ev. Brüdergemeine Niesky  

 und die katholische Pfarrgemeinde St. Josef
 Pfr. Janis Kriegel, info@kirchengemeinde-niesky.de  

 und 03588 / 207859

Gottesdienste

17

Sonntag, 29.06, 09:00 Uhr
Gottesdienst zum Countryfest auf der Forest 
Village Ranch
Der traditionelle (Zelt)Sprengelgottesdienst mit Bläsern und 
Chor zum 28. Countryfest lädt alle Menschen dazu ein, den 
3. Festtag auf besondere Weise zu beginnen.

 Forest Village Ranch in Daubitz/Walddorf  
 Daubitzer Karnevalsverein e.V.  

 mit der St. Georgskirchengemeinde zu Daubitz 
 Pfr. Steffen Kroll, zentralbuero@kirchen-am-weissen-schoeps.de 

  Lothar Bienst, L.Bienst@online.de und 035772 / 40 650

Sonntag, 29.06., 17:00 Uhr
Görlitzer Pfarrer und die Reformation  
auf der Bühne
Themengottesdienst

 Lutherkirche Görlitz
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 Pfr. Dr. Matthias Paul,  

 buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info  
 und 03581 / 428700

Sonntag, 06.07., 17:00 Uhr
Die Kreuzkirche predigt selbst
Pfarrer Albrecht Bönisch leitet an zu einem besonderen 
Blick auf das Innere der Kreuzkirche – optisch, historisch, 
theologisch.

 Ev. Kreuzkirche Görlitz
 Ev. Kreuzkirchengemeinde Görlitz
 Frau Katrin Wilke, pfarramt@kreuzkirche-goerlitz.de  

 und 03581 / 402081

Dienstag, 15.07., 18:00 Uhr
Jubiläums-Gottesdienst
Am 15. Juli feiert die Christuskirche ihren 125. Geburtstag. 
Dies feiern wir mit einem Abendgottesdienst für Jung und Alt 
mit anschließendem Grillen im Gemeindegarten und einem 
gemütlichen Tagesausklang bei Lagerfeuer und Stockbrot.

 Ev. Christuskirche Niesky
 Ev. Kirchengemeinde Niesky
 Pfr. Janis Kriegel, info@kirchengemeinde-niesky.de  

 und 03588 / 207859

„Alles, außer gewöhnlich“
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Sonntag, 27.07., 08:45 Uhr
Ein Blick in die Emporen-Bilderbibel der Nieder 
Seifersdorfer Wehrkirche
Nach ersten, lebendigen Eck- und Edelsteinen in der Nieder 
Seifersdorfer Emporen-Bilderbibel, die im Leben mitunter 
anstößig waren und sind, wird in diesem Feriensonntags-Got-
tesdienst vom Taufstein aus Ausschau gehalten.

 Kirche Waldhufen,  
 Arnsdorfer Str. 105, 02906 Waldhufen

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com  

 und 0170 / 2326861

Sonntag, 03.08., 09:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Rothenburger 
Sommerfest
Immer am ersten Augustwochenende findet das Rothenbur-
ger Sommerfest statt. Gemeinsam mit unseren katholischen 
Geschwistern feiern wir mitten auf dem Marktplatz einen 
ökumenischen Gottesdienst. Der Posaunenchor gestaltet 
den musikalischen Teil. Bei Regen ist der Gottesdienst in 
der Stadtkirche.

 Marktplatz, 02929 Rothenburg
 Katholische Gemeinde St. Josef Niesky  

 und Evangelische Kirchengemeinde Rothenburg/OL
 Pfr. Johannes Swoboda,    

 johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de  
 und 035891 / 40273

Sonntag, 10.08., 10:00 Uhr
Himmel, Erde, Luft und Meer – Gottesdienst im 
Freibad
Im idyllisch gelegenen Freibad Ortrand feiern wir auf der 
großen Wiese Gottesdienst mit dem Posaunenchor. Zum 
Gottesdienst ist der Eintritt frei. Alle Kinder erhalten im 
Anschluss freien Eintritt zum Schwimmbad und dürfen 
sich auf einen Tag mit Erlebnisbecken und Wasserrutsche, 
Kinderspielplatz und Beachvolleyballfeld freuen.

 Freibad Ortrand, Am Bad 1, 01990 Ortrand
 Ev. Kirchengemeinde Kroppen
 Pfrn. Angelika Scholte-Reh,  

 angelika.scholte-reh@gemeinsam.ekbo.de  
 und 035755 / 306

Gottesdienste
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Sonntag, 10.08., 15:00 Uhr
Liebesmahl zum 150. Kirchbau-Jubiläum  
der Brüdergemeine
Bei Brötchen und Tee feiert die Brüdergemeine den 150. 
Geburtstag ihrer Kirche am Zinzendorfplatz.

 Großer Saal der Kirche der Brüdergemeine, Zinzendorfplatz
 Ev. Brüdergemeine Niesky
 Pfrn. Christine Pietsch, pfarramt@bruedergemeine-niesky.de  

 und 03588 / 202995

Sonntag, 17.08., 10:30 Uhr
Familiengottesdienst am Berzdorfer See
Familiengottesdienst am Berzdorfer See bei Milchbar Otto 
mit peppiger Musik, lebendiger Botschaft und viel Spaß mit 
einander. Offene Veranstaltung. Alle Willkommen!

 Milchbar Otto, Deutsch-Ossig
 Evangelisch-Reformierte Gemeinde Görlitz
 Pfr. Matthias Pommeranz, info@ev-reformiert-goerlitz.de  

 und 03581 / 401275

Sonntag, 17.08., 10:30 Uhr
Festgottesdienst zur Gründung des Südbran-
denburgischen Musikfestivals
Der Festgottesdienst mit Orchester bildet den Auftakt für das 
südbrandenburgische Konzertfestival, das im Zeitraum vom 
17. – 19. August erstmalig stattfindet. An diesem Wochenende 
können Sie sechs Konzerte in der Kirche Ruhland erleben. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.kirche-ruhland.
de/konzerte

 Kirche Ruhland
 Ev. Kirchengemeinde Ruhland
 Pfr. Karl Naumann, k.naumann@kirche-ruhland.de  

 und 0151 / 17656238

Sonntag, 24.08., 15:00 Uhr
Blaulicht-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Blaulicht-Gottesdienst für Polizei, 
Rettungsdienst, Feuerwehr, THW. „Hoffnungszeichen“ wol-
len wir setzen und Dank sagen an alle Einsatzkräfte.

 Ev. Hoffnungskirche Görlitz-Königshufen
 Ev. Hoffnungskirchengemeinde
 Pfr. Frank Hirschmann, 03581 / 878997 und 0151 / 75054029

„Alles, außer gewöhnlich“
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Sonntag, 31.08., 10:30 Uhr
Gottesdienst zum Altstadtfest

 Görlitz, Bühne Nikolaistraße
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 Pfr. Dr. Matthias Paul, buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info  

 und 03581 / 4287000

Sonnabend, 06.09., 10:00 Uhr
Ein Stück Himmel am Bahnhof
Gottesdienst anlässlich von 100 Jahre Bahnhofsmission 
mit Anschlussprogramm (siehe Rubrik Straßenfeste)

 Bahnhofshalle Görlitz, 02826 Görlitz
 Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.
 Diakon Karsten Mierig, info@stadtmission-goerlitz.de  

 und 03581 / 876666

Sonntag, 07.09., 14:00 – 17:30 Uhr
Gottesdienst zu 20 Jahre Ev. Versöhnungskir-
chengemeinde Görlitz und Kunnerwitzer Herbst
14:00 Uhr  Dialog-Gottesdienst mit Volker Richter und  
 Ulrich Wollstadt, sowie Musikern von   
 Fisherman’s Band
15:00 Uhr  Kaffeetrinken
16:00 Uhr  Konzert mit der Steffen-Peschel-Band:   
 „Choral trifft Jazz“

 Erlöserkirche Kunnerwitz, Rondell und Unterkirche
 Ev. Versöhnungskirchengemeinde Görlitz
 Pfr. Kevin Houghton, kevin.houghton@gemeinsam.ekbo.de 

 und 03581 / 78500

Sonntag, 14.09., 10:00 Uhr
Prüft alles und behaltet das Gute
Der Posaunenchor der Frauenkirche und Generalsuperin-
tendentin Theresa Rinecker gestalten einen Gottesdienst zur 
Jahreslosung. Dieser zählt zu den musikalischen Höhepunk-
ten des Chores, der zurzeit aus 23 Mitgliedern von 9 bis 85 
Jahren besteht. Unter der Leitung von Heiner Morgenstern 
und Maria-Ruth Schäfer sind kurzweilige ernste und fröhliche 
Musik und einige Überraschungen vorprogrammiert.

 Frauenkirche Görlitz
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 mara.blechwerkstadt.de und 0171 / 1588264

Gottesdienste
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Sonntag, 14.09., 10:00 Uhr
Gottesdienst zum Landes–Erntedankfest
Nach dem Tag der Sachsen ist das Sächsische Landes–Ern-
tedankfest das größte Fest im Freistaat. Vom 12. – 14. Sep-
tember werden über 50.000 Besucherinnen und Besucher 
erwartet. Der ökumenische Erntedankgottesdienst ist einer 
der Höhepunkte dieses Festes.

 Johanneskirche Hoyerswerda
 Johanneskirchengemeinde
 Pfr. Heinrich Koch, pfarramt@johanneskirche-hy.de  

 und 03571 / 428402

Sonntag, 14.09., 17:00 Uhr
Wenn der Kirchenraum konfessionell predigt
Die im Jahr 1901 fertiggestellte Lutherkirche ist ein typisches 
Monumentalbauwerk im Stil der Neoromanik. Gleichwohl 
sind die Innenarchitektur und die Kunstwerke individuell 
und bieten Hinweise auf die gemeindliche Aneignung und 
Beheimatung. Im Mittelpunkt des Abends stehen die beiden 
nachträglich eingebrachten Wandmalereien aus dem Leben 
Martin Luthers.

 Lutherkirche Görlitz
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 Pfr. Dr. Matthias Paul, buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info  

 und 03581 / 4287000

freitag, 19.09., 19:30 Uhr
Solus Christus - Jugendgottesdienst
Weitere Informationen unter der Rubrik Jugendgottes-
dienste

Sonntag, 21.09., 09:30 Uhr
Open-Air-Gottesdienst zum Oktoberfest
Der ehemalige Hilbersdorfer Bahnhof – eine Station der 
Kreisbahn, die 1905 zum Abtransport der Arnsdorfer und 
Königshainer Granitsteine gebaut wurde – wird zur Eröff- 
nung des Oktoberfestes zuerst zum Beten, Singen und Feiern 
zur Ehre Gottes genutzt.

 Hilbersdorf 200, 02894 Vierkirchen,  
 https://maps.app.goo.gl/xx5bYmCH78rkTpUz8

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com 

  und 0170 / 2326861

„Alles, außer gewöhnlich“
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Sonntag, 21.09., 10:00 Uhr
Regionaler Handwerker-Gottesdienst
Der Handwerkergottesdienst soll eine Würdigung handwerk-
licher und gewerblicher Arbeit sein. Gleichzeitig kommt in 
ihm auch der Dank zum Ausdruck, der uns Geist und kreative 
Gestaltungskraft gegeben hat. Wir wollen für Menschen in 
handwerklichen Berufen beten, ihnen und ihren Familien ein 
Segenswort mitgeben, aber genauso Sorgen und Heraus-
forderungen bedenken und Ermutigung zusprechen. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob die Teilnehmenden einer Innung 
angehören, sich in einer Kirche engagieren oder nicht. 

 Trinitatiskirche Gablenz
 Ev. Gesamtkirchengemeinde Bad Muskau-Gablenz
 alexander.stokowski@gemeinsam.ekbo.de und 0176 / 45 93 13 09

freitag, 03.10., 10:00 Uhr
Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit
Durchgehend seit 1990 feiert die Daubitzer Kirchengemein-
de zum Tag der Deutschen Einheit – mit vielen für diesen Tag 
Dankbaren – einen bewegenden Gottesdienst. Begründet 
durch den verstorbenen Vorreiter der friedlichen Revolution, 
Pfarrer Hennerjürgen Havenstein, ist das Erbe der Verantwor-
tung längst auf die nächsten Generationen übergegangen. 
Im Anschluss gibt es im Daubitzer Gewandhaus einen Imbiss, 
Gespräche und ein kleines Programm.

 St. Georgskirche Daubitz
 Ev. Kirchengemeinde Daubitz
 Pfr. Steffen Kroll, 035772 / 40650

Sonntag, 05.10., 10:00 – 14:00 Uhr
Erntedankfest mit Erntefest
Die Konfirmand:innen ziehen feierlich unter Orgel- und Po-
saunenklang mit Erntekrone, Erntebrot und Trauben sowie 
den Abendmahlsgaben ein. Die Kinder tragen dabei weitere 
Erntegaben an den Altar und singen ein Erntedanklied. Das 
Abendmahl wird als Familienabendmahl gefeiert, bei dem 
die Kinder statt Wein den Segen empfangen. Im Anschluss:  
Erntefest auf dem Kirchplatz mit Kirchen-Cafe und Mittags-
verpflegung. Das Erntebrot wird gegen Spende mitgegeben.

 St. Johanniskirche und Kirchplatz, 02894 Reichenbach
 Ev. Kirchengemeinde Meuselwitz - Reichenbach/OL
 Pfr. Christoph Wiesener, ekgm.meuselwitz-reichenbach@ekbo.de  

 und 035828 / 72494

Gottesdienste
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Sonntag, 05.10., 14:00 – 18:00 Uhr
Erntefest-Gottesdienst Jänkendorf
In guter Tradition wird die Kirche vor dem Erntedankfest 
schon im Laufe der Woche mit den Körbchen der Kinder der 
Kita Kinderschloss geschmückt. Gefeiert wird am Sonntag – 
beginnend mit einem Bläsergottesdienst – auf dem festlich 
geschmückten Bauhof der Gemeinde. Ein reichhaltiges 
Programm der ortsansässigen Vereine und Kostproben 
landwirtschaftlicher Erträge bereichern das Fest.

 Gewerbehof der Gemeinde Waldhufen-Vierkirchen, 
 Ullersdorfer Str. 2, 02906 Waldhufen

 Ev. Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen
 Pfr. Andreas Fünfstück, ev.gkg.wv@gmail.com 

 und 0170 / 23 26 861

Sonntag, 12.10., 10:00 Uhr
Straßenbahngottesdienst
Unterwegs - Gottesdienst in der Bahn.  
Dass sonntags regelmäßig Gottesdienste in Kirchen und Ge-
meindehäusern gefeiert werden, ist gute Tradition. Doch auch 
außerhalb sakraler Räume lassen sich Gottesdienste feiern. 
Kirche unterwegs in der Stadt, in Bewegung, diese „Er-fah-
rung“ möchte der Straßenbahngottesdienst vermitteln. Start 
ist 10 Uhr zwischen Frauenkirche und Post. Nach ungefähr 
60 min werden wir wieder zurück am Ausgangspunkt sein.

 Start und Ziel: Wendedreieck an der Post
 Landeskirchliche Gemeinschaft 
 Gemeinschaftspastor Veit-Sebastian Dietrich, 

 vs.dietrich@googlemail.com und 01577 888 7 111

Sonntag, 19.10., 10:00 Uhr
Gottesdienst am Guten Born mit Jagdhornbläsern
Im Wald nahe Guteborn gibt es eine Quelle, die dem Dorf 
seinen Namen gibt. Dorthin laden wir Sie herzlich zum Got-
tesdienst mit den Jagdhornbläsern ein.

 Von der Dorfstraße kommend nahe dem Ortsausgang Richtung 
Grünwald an der Kreuzung Richtung Hermsdorf abbiegen. Nach 
ca. 200 m Parkmöglichkeiten am Kindergarten und dem dahin-
terliegendem Sportplatz nutzen. Weiter geht es ca. 250 m zu Fuß 
durch den Buchenwald bis zur Quelle. Der Weg ist am Bachverlauf 
ausgeschildert.

 Ev. Kirchengemeinde Ruhland
 Pfr. Karl Naumann, k.naumann@kirche-ruhland.de  

 und 0151 / 17656238

„Alles, außer gewöhnlich“
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Sonntag, 26.10., 10:00 Uhr
Gottesdienst mit allen Sinnen
Ein Gottesdienst, insbesondere für schwer- und schwerst-
behinderte Menschen, der zugleich einen außergewöhnli-
chen Einblick in die heilpädagogische Arbeit der Diakonie 
St. Martin gibt. Geeignet für Kinder und Jugendliche. Die 
Leitung des Gottesdienstes hat Pfarrerin Brigitte Lampe.

 Kapelle des Martinshofes Rothenburg
 Ev. Kirchengemeinde Rothenburg
 Christine Pagenkopf, 035891 / 38 163 

 Pfrn. Brigitte Lampe, meisterinlampe@freenet.de

Man muss Luther sehr dankbar sein, dass 
er in Worms in aller Knappheit die Essenz 
unseres Demokratieverständnisses auf 
den Punkt brachte, indem er die biblisch 
verwurzelte Gewissensfreiheit legendär 
formulierte: „Hier stehe ich. Ich kann nicht 
anders. So wahr mir Gott helfe!“. Dieses 
unerschütterliche Glaubensfundament 
gab den Vätern und Müttern des Grund-
gesetzes den nötigen Halt und die Würde 
für das Grundverständnis unserer de-
mokratischen Freiheit. Danke Gott für 
das Grundgesetz! Danke, Martin, für die 
Klarheit.

Gerd Weise, Görlitzer Kulturservicegesellschaft 

Gottesdienste
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Alle Veranstaltungen sind kostenfrei und erfordern  
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  Veranstalter  Kontakt
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  für Kinder / Teens besonders geeignet
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Jugendgottesdienste

Görlitzer Jugendgottesdienste 
Der Görlitzer Jugendgottesdienst, welcher mehrmals im 
Jahr stattfindet, wird von Jugendlichen aus Landeskirche 
und Freikirchen gemeinsam organisiert. Ebenso sind die 
Herkunftsgemeinden unserer Besucher bunt gemischt. Noch 
mehr freuen wir uns natürlich über Gäste ohne konfessionellen 
Hintergrund. Zum Görlitzer Reformationsjubiläum haben wir 
als thematische Grundlage unserer Jugendgottesdienste 
die „Solas“ aus der Zeit der Reformation gewählt und feiern 
zum Abschluss einen besonderen Gottesdienst.

freitag, 21.03., 19:30 Uhr
Sola Scriptura [Allein die Schrift]
Die Heilige Schrift als Fundament und Autorität in Glau-
benssachen. Welchen Stellenwert hat die Bibel in unserem 
Leben heute?

 Familien- und Gemeindezentrum Tivoli FEG,  
 Dr. Kahlbaum-Allee 14, 02826 Görlitz

 verschiedene Görlitzer Jugendgruppen
 christian.huether@gemeinsam.ekbo.de  

 und 03581 / 316150

freitag, 16.05., 19:30 Uhr
Sola Gratia [Allein durch Gnade]
Der Mensch kann nur allein durch Gnade gerettet werden. 
Was bedeutet Gnade? Warum ist Rettung notwendig?

 Zentrum für Jugend- und Soziokultur RABRYKA, 
  Conrad-Schiedt-Str.23, 02826 Görlitz

 verschiedene Görlitzer Jugendgruppen
 christian.huether@gemeinsam.ekbo.de  

 und 03581 / 316150

freitag, 19.09., 19:30 Uhr
Solus Christus [Allein Christus]
Allein Jesus Christus ist der Weg zu Gott. Welche Bedeutung 
hat die Einzigartigkeit von Jesus in unserem Alltag?

 Gemeindezentrum „Haus der Jugend“,  
 Christliche Gemeinde Görlitz/einer für alle e.V.,  
 Zittauer Str. 78, 02826 Görlitz

 verschiedene Görlitzer Jugendgruppen
 christian.huether@gemeinsam.ekbo.de  

 und 03581 / 316150
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freitag, 31.10., 19:30 Uhr
Soli Deo Gloria [Allein Gott die Ehre]
Weitere Informationen unter der Rubrik „Zur Eröffnung und 
zum Abschluss des Reformationsjahres“

Ich bitte aber nicht allein für sie, sondern 
auch für die, die durch ihr Wort an mich 
glauben werden, dass sie alle eins seien. 
Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir, so 
sollen auch sie in uns sein, auf dass die 
Welt glaube, dass du mich gesandt hast. 
Johannes 17, 20–21
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Kultur und Geschichte öffnen die Welt – 
sie ermöglichen uns, aus vergangenen 
Erfahrungen zu lernen und gemeinsa-
me Werte zu entwickeln, die uns ver-
binden. 
Barbara Szutenbach,  

Direktorin des Miejski Dom Kultury Zgorzelec
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Donnerstag, 24.04. – Sonntag, 27.04., jeweils 9:00 – 16:00 Uhr 
Musicaltage für Kinder
Wer Lust hat auf Singen, Theater, Basteln und vieles mehr, ist 
hier total richtig!       
Gemeinsam wollen wir jeden Tag miteinander am Mu-
sical arbeiten, gemeinsam essen und spielen. Den Ab-
schluss bilden zwei Konzerte am 27.4. in Niesky und 
am 11.5. in Görlitz mit der Aufführung des Erarbeiteten. 
Teilnahme ab 6 Jahren. anmeldung möglich bis 15.04.

 Kirchgemeindehaus  
 der Ev. Christuskirchengemeinde Niesky

 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz 
 fabian.kiupel@gemeinsam.ekbo.de

Sonntag, 27.04., 17:00 Uhr
Festkonzert zur Eröffnung des Reformations-
jubiläums
Erleben Sie das Trio des Lausitzer Barockensembles in 
einem außergewöhnlichen Festkonzert voller barocker 
Spielfreude, Klangvielfalt und höchster Virtuosität. Es er-
klingen mitreißende Werke von Telemann, Corelli, Hasse, 
Barrière uva. Susan Joseph (Görlitz) – Blockflöte, Szczepan 
Dembiński (Wien, Österreich) – Barockcello, Marcin Kranz 
(Wien, Österreich) – Theorbe

€ Karten zu 15 € an der Abendkasse,  
 Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren frei

 Görlitz, Krypta der Peterskirche
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 antje.huettig@gemeinsam.ekbo.de

Sonnabend, 10.5., 10:00 – 16:00 Uhr
ReFoChallenge  
– Nimmst Du die Herausforderung an?
Regionaler Kinder- und Jungschartag
Die Challenge führt Dich über alle Etagen des Jugendhauses 
„Wartburg“ und in jede Ecke unseres Geländes. Reformation 
heißt neu denken und verrückte Ideen ausprobieren!   
Mittagessen, Getränke und Vesper werden gestellt.   
Altersspanne 6 bis 12 Jahre. anmeldung siehe Kontakt

 Johannes-Wüsten-Straße 21, 02826 Görlitz
 Kinder- und Jugendarbeit der Südregion  des Ev. Kirchen- 

 kreises Schlesische Oberlausitz 
 christian.huether@gemeinsam.ekbo.de 

Musik, Film, Theater, Literatur
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zum Zuhören, Zuschauen und Mitmachen

Sonntag, 11.05., 16:00 Uhr
Kindermusical mit Kindern aus dem Kirchenkreis
Abschluss der Musicaltage 2025
Zur Aufführung kommt „Das goldene Kalb“ (2002) von 
Gerd-Peter Münden. Die Kinder aus dem Kirchenkreis 
bringen damit wieder eine spannende biblische Geschichte 
auf die Bühne. Mit viel Begeisterung, Musik und Kreati-
vität haben die jungen Talente ein mitreißendes Musical 
einstudiert, das Groß und Klein berührt. Neben leben-
digen Szenen, wunderschönen Liedern und einer Bot-
schaft, die Mut macht und inspiriert. Die Kinder haben 
mit viel Herzblut geprobt und sich in die Geschichte hin-
ein gearbeitet – jetzt freuen sie sich auf ihr Publikum!  
Mit Sprecher, Solostimmen, Kinderchor und Instrumental- 
ensemble 

 Görlitz, Lutherkirche
 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz
 fabian.kiupel@gemeinsam.ekbo.de

Sonnabend, 24.05. – Sonnabend, 06.09.
Literarischer Spaziergang  
durch die Jahrhunderte 
Schreibwerkstatt für Jugendliche von 12 – 16 Jahren
Erlerne das Handwerkszeug des Schreibens und erkunde 
sprachlich und stilistisch fünf Jahrhunderte. Ausgehend 
von der Reformation bilden bedeutende Ereignisse der Zeit 
den Ausgangspunkt des Schreibens.    
Leitung: Carsten Schmidt, Lehrer an der Freien Evange-
lischen Oberschule Görlitz und freier Autor   
anmeldung für mind. 3 termine wird empfohlen.

  immer sonnabends, 24.05., 07.06., 23.08., 06.09.  
 jeweils 10:00 – 13:00 Uhr,  
 am 21.06: 14:00 – 17:00 Uhr

 Café des Gerhart-Hauptmann-Theaters Görlitz,  
 Achtung: am 21.6. in der Görlitzer Frauenkirche!

 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz
 antje.huettig@gemeinsam.ekbo.de

Präsentation der Texte bei einem öffentlichen Leseabend am 
18.09. mit den Jugendlichen in der Görlitzer Frauenkirche. 
Im Anschluss werden die entstandenen Kurzgeschichten 
bis Ende Oktober dort ausgestellt. Weitere Informationen 
unter der Rubrik Podiumsgespräche
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Sonnabend, 31.05., 17:00 Uhr
Im Aufgang
Historia Jacob Böhmes, Mystiker und Philosoph,  
Schuster und Bürger zu Görlitz, 1575-1624 
Ein Theatermonolog im Stadtraum Görlitz von Paul-Antoine 
Nörpel und Martin Stefke   

 Gerhart-Hauptmann-Theater Görlitz-Zittau
 Weitere Termine und Informationen auf der Website  

 des Theaters unter www.g-h-t.de

Sonntag, 22.06., 10:30 – 18:00 Uhr
Tag der Posaunenchöre
Eine Zeitreise der Kirchenmusik von der Reformation bis 
heute mit Posaunenchören der schlesischen Oberlausitz
10:30 Uhr Eröffnungsgottesdienst auf dem Waidhausplatz 
12:30 Uhr Orgelpunkt 12 mit dem „Kleinen Chor“
Anschließend buntes Musizieren der Bläser auf den öffentlichen 
Plätzen im Stadtgebiet und in Diakonischen Einrichtungen.
17:00 Uhr  11. Görlitzer Sommermusik der Posaunenchöre auf 
dem Waidhausplatz
Herzliche Einladung an alle zum Mitfeiern!  

 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz  
 und Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz

 posaunen-sol@gmx.de für Bläser;  
 buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info  
 für Informationen zum Orgelpunkt 12

Donnerstag, 26.06., 19:00 Uhr
Liederpicknick
Reformation als Singbewegung - auch heute?
Die Kraft der Lieder wurde in der Reformation genutzt, die 
Gedanken der Reformation zu verbreiten. Vor 500 Jahren 
entstand das erste evangelische Gesangbuch und seitdem 
ist dieses im Wandel. Gemeinsam werden Lieblingslieder 
gesungen und vielleicht neue entdeckt. Gern sind Picknick-
decken mitzubringen. Um die Lieblingslieder zu ermitteln, 
teilen Sie uns gern ihre Lieblingschoräle unter dem unten 
angegebenen Kontakt mit.     
Leitung: Regionalkantor Fabian Kiupel

 Görlitz-Weinhübel, Ev. Auferstehungskirche, Pfarrhof
 Ev. Versöhnungskirchengemeinde 
 fabian.kiupel@gemeinsam.ekbo.de

Musik, Film, Theater, Literatur
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zum Zuhören, Zuschauen und Mitmachen

freitag, 29.08., 20:00 Uhr
Luther – Film (2003)
Die deutsch-amerikanische Co-Produktion von Eric Till 
mit Joseph Fiennes in der Hauptrolle und Sir Peter Ustinov 
(+2004) in der Rolle des sächsischen Kurfürsten Friedrich 
des Weisen erzählt die Lebensgeschichte des Reformators. 
Mit Einführung von Pfr. Kevin Houghton    
ca. 120 Min.

 LANDKINO Arnsdorf (Pfarrhof),  
 Arnsdorf 189, 02894 Vierkirchen

 Evangelische Gesamtkirchengemeinde Waldhufen- 
 Vierkirchen und Verein für Kirchenbau & Dorfgeschichte  
 Arnsdorf-Hilbersdorf, Thiemendorf e.V.

 andrea.gloger@gmx.de

Donnerstag, 04.09., 19:00 Uhr
Luther – Stummfilm (1927) mit Live-Musik
Der deutsche Historienfilm von Hans Kyser aus dem Jahr 
1927 ist einer der ersten Lutherfilme. Der Stummfilm betont 
Martin Luther als Kämpfer für das Evangelium und entspricht 
mit der Darstellung des Reformators als „deutscher Held des 
Protestantismus“ dem damaligen Zeitgeist. Kommen Sie 
bei einem Glas Wein im Anschluss ins Gespräch zu einem 
Meisterwerk der Filmgeschichte oder lassen Sie den Abend 
einfach gemütlich ausklingen. Mit Einführung von Superin-
tendent Daniel Schmidt, Klavier: Tobias Forster (Zittau)  
ca. 120 Min. 

 Kunnerwitz, Erlöserkirche
 Ev. Versöhnungskirchengemeinde und  

 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz
 volker.richter@gemeinsam.ekbo.de

freitag, 26.09., 20:00 Uhr
Reformation heute und damals in Görlitz
Das Theaterensemble „NUR“ DIE GRUPPE transferiert den 
reformatorischen Gedanken in die heutige Zeit. Es besteht 
aus Jugendlichen im Alter von 18-22 Jahren, die das Stück 
unter Leitung des Theaterpädagogen Matthias Seidel ent-
wickelten. „Reformation heute und damals“ nimmt mit in die 
Gedankenwelt junger Menschen in der Auseinandersetzun-
gen mit Kirche, Glauben und Gesellschaft.

 Görlitz, Jakobstraße 24, Fränkelsaal
 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz
 matthias.seidel@gmx.net
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Dieses Leben ist nicht ein Frommsein, 
sondern ein Frommwerden, nicht ein 
Gesundsein, sondern ein Gesundwer-
den, nicht ein Sein, sondern ein Werden, 
keine Ruhe, sondern ein Üben. Wir sind 
es noch nicht, wir werden es aber. Es ist 
noch nicht getan und geschehen, es 
ist aber in Gang und im Schwang. Es 
ist nicht das Ende, es ist aber der Weg.

Martin Luther, 1520

Musik, Film, Theater, Literatur
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Donnerstag, 22.05., 19:30 – 21:00 Uhr
Jenseits der Milchstraße...  
Was Kopernikus nicht wusste
Weltbilder im 16. und im 21. Jahrhundert
Mit Kopernikus, mit Kepler und mit Galilei hat sich unser 
Verständnis von ‚Himmel und Erde‘ grundlegend verän-
dert. Von der Astrophysik der Gegenwart lernen wir, dass 
das heliozentrische System längst nicht mehr die höchste 
Ordnung darstellt, sondern vielmehr für eine Physik galak-
tischer und kosmologischer Prozesse Platz machen muss. 
Der Mensch und die Erde werden anscheinend weiter aus 
dem Zentrum des Geschehens herausgerückt. Höchste Zeit 
also für ein spannendes Gespräch zwischen Theologie und 
Naturwissenschaft sowie zwischen Glaube und Erkenntnis.
Podiumsgäste: Prof. Dr. Günther Hasinger, Deutsches Zen-
trum für Astrophysik Görlitz, Prof. Dr. Volker Leppin (New 
Haven, USA), Yale University, Herr Lutz Pannier, Sculte-
tus-Sternwarte und Görlitzer Sternfreunde e.V.

 Görlitz, Frauenkirche
 Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
 buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info

Donnerstag, 19.06., 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Christ sein im 21. Jahrhundert
Erstmals übersteigt im bundesdeutschen Durchschnitt die 
Zahl der Nicht-Mitglieder die der Kirchenmitglieder. In Ost-
deutschland gehört nur noch ein Fünftel der Bevölkerung 
einer der beiden großen Konfessionen an. Was heißt es, in 
einer Welt der zunehmenden Säkularisierung Christ zu sein? 
Welche Erwartungen stellen die Menschen an Kirche? Wie 
überlebens- und zukunftsfähig ist Kirche und was wird ihre 
Rolle künftig sein?
Podiumsgäste: Theresa Rinecker, Generalsuperintendentin 
des Sprengels Görlitz, Matthias Pommeranz, Pfarrer in der 
Evangelisch-Reformierten Gemeinde Görlitz, Prof. Dr. Willi 
Xylander, Zoologe, Kai Steckel, Abiturient
Moderation: Sebastian Beutler

 Görlitz, Frauenkirche
 Zentrum für Dialog und Wandel der  

 Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg- 
 schlesische Oberlausitz

 antje.huettig@gemeinsam.ekbo.de
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Podiumsgespräche

Donnerstag, 18.09.,19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Literarischer Spaziergang  
durch die Jahrhunderte
Lesung und Präsentation der in den Schreibwerkstätten 
entstandenen Texte
Jugendliche im Alter von 12 – 16 Jahren waren über mehrere 
Wochen zu Schreib-Workshops in das Café des Gerhart-Haupt-
mann-Theaters Görlitz eingeladen. Unter Leitung von Carsten 
Schmidt wurde mit den jungen Kreativköpfen geübt, wie man 
Anfänge von Geschichten weiterschreibt, Dialoge entwickelt 
und sprachliche Mittel passend für die jeweilige Atmosphäre 
nutzt. Die Werke werden von den Jungautoren vorgestellt, das 
Publikum wird auf besondere Weise in den Abend einbezogen.
Podiumsgäste: Workshopteilnehmer
Moderation: Carsten Schmidt

 Görlitz, Frauenkirche
 Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz
 antje.huettig@gemeinsam.ekbo.de

Donnerstag, 23.10., 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Martin Luther - ein früher Vertreter  
der Sozialen Marktwirtschaft?
Wie will man für die Armen sorgen, wenn man selbst nichts hat?
„Es begann mit Hammerschlägen“ – so ungefähr ließe sich 
unser heutiges Bild vom Beginn der Reformation skizzie-
ren. Tatsächlich ist die Reformation jedoch ein komplexer, 
jahrzehntelanger Prozess, deren Ursachen weiter in die Ge-
schichte zurückreichen und die mehr als nur das geistliche 
Leben beeinflusste. Wenige historische Ereignisse haben 
nachhaltig so viel verändert wie die Reformation. Sie hatte 
tiefgreifende Auswirkungen auf sehr viele Bereiche des 
Lebens und hinterließ weltweit Spuren, die auch 500 Jahre 
danach noch sichtbar sind.
Podiumsgäste: Prof. Dr. Werner Patzelt (Brüssel, Belgien), Po-
litikwissenschaftler, Dr. Dirk Schröter (Zeitz), Arbeitsdirektor 
der Firma Mibrag, Dr. theol. Thomas Koppehl (Niesky), Su-
perintendent des Kirchenkreises Schlesische Oberlausitz i.R. 
Moderation: Sebastian Beutler

 Görlitz, Frauenkirche
 Allgemeiner Unternehmerverband Görlitz 1836 e.V.
 seilermeister@t-online.de



38

Schlesien gehörte zu den Ländern, die 
sich im frühen 16. Jahrhundert als erste 
der Reformation öffneten. Es folgten 
Zeiten der Auseinandersetzungen und 
Zeiten der gegenseitigen Akzeptanz 
zwischen dem katholischen und evan-
gelischen Bekenntnis. Diese Entwick-
lung zeugt vom Mut, für ein christliches 
Miteinander einzustehen.

Dr. Agnieszka Gąsior,  

Direktorin des Schlesischen Museums zu Görlitz
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mittwoch, 12.03. – Sonntag, 27.04.
500 Jahre evangelisches Leben in Schlesien. 
Kirchfahrer, Buschprediger, betende Kinder
Sonderausstellung des Schlesischen Museums zu Görlitz 
Präsentation im Foyer des Miejski Dom Kultury Zgorzelec,  
ul. Parkowa 1 
Die Ausstellung des Schlesischen Museums zu Görlitz 
erzählt die Geschichte des Protestantismus in Schlesien. 
Informationen und Bilder schildern Ereignisse und stellen 
Persönlichkeiten vor, die diese Entwicklung bis in die Ge-
genwart prägten. Sprachen: deutsch und polnisch   
Vernissage am 12.03.2025, 11:00 Uhr

 Montag - Sonntag 14:00 – 20:00 Uhr
 Dom Kultury, Barbara Szutenbach, b.szutenbach@gmail.com 

 und 0048 / 693 624 293 
 Schlesisches Museum, kontakt@schlesisches-museum.de
 und 03581 / 87910

Eine Vortragsreihe im Schlesischen Museum und im Dom 
Kultury wird die Ausstellung begleiten. Es referieren Pfarrer 
Dr. Matthias Paul, Pfarrer Cezary Królewicz, Oberkonsisto-
rialrätin i. R. Margrit Kempgen und Dr. Annemarie Franke.
Weitere Informationen zu den  
Veranstaltungen unter:    www.
www.schlesisches-museum.de  
www.mdk.zgorzelec.eu   

freitag, 21.03. – Sonntag, 14.12.
Nationalsozialismus in Görlitz  
– 80 Jahre Kriegsende
Sonderausstellung im Kaisertrutz 
Görlitzer Sammlungen, Platz des 17. Juni 1, Görlitz
Diese Sonderausstellung wirft einen Blick auf das Leben 
der Görlitzer Stadtbevölkerung zwischen 1933 und 1945. 
Persönliche Erinnerungen, Biografien und Familienge-
schichten zeichnen authentisch und vielschichtig das Bild 
eines bislang wenig aufgearbeiteten Kapitels Görlitzer 
Stadtgeschichte nach. 
€ 2 €, unter 18 Jahre frei

 April – Oktober:  
 Dienstag – Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr, 
 Freitag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr, 
 November - März:  
 Dienstag - Sonntag 10:00 – 16:00 Uhr

 museum@goerlitz.de und 03581 / 671355
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Ausstellungen

Donnerstag, 24.04. – Sonntag, 05.10.
Die Gesichter Jacob Böhmes.  
Druckgrafiken des 17. bis 19. Jahrhunderts
Sonderausstellung im Graphischen Kabinett 
Görlitzer Sammlungen, Barockhaus, Neißstraße 30
Von Jacob Böhme ist kein authentisches Bildnis überliefert, 
sondern nur eine knappe Beschreibung seines Aussehens. Sie 
inspirierte Künstler seit dem 17. Jahrhundert zu Porträtdarstel-
lungen. Stets imaginär, prägen diese verschiedenen Gesichter 
Jacob Böhmes bis heute unsere Vorstellung vom Aussehen des 
berühmten Mystikers.  Neben Porträtgrafiken zeigt die Ausstel-
lung auch druckgrafische Illustrationen zu Böhmes Werken.
€ 6 €, ermäßigt 4 €, Gruppe ab 10 Personen 4 €,  
 bis 18 Jahre kostenfrei – Ticket gilt für  
 alle Ausstellungsbereiche des Barockhauses

 Dienstag – Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr;  
 Freitag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr

 museum@goerlitz.de und 03581 / 671355

Donnerstag, 24.04. – Sonntag, 05.10.
Durch Jacob Böhme zum Seelenheil.  
Die Sammlung der Engelsbrüder  
und ihr Weg nach Görlitz
Sonderausstellung im Graphischen Kabinett 
Görlitzer Sammlungen, Barockhaus, Neißstraße 30
Johann Georg Gichtel versammelte im Jahr 1668 in Amster-
dam einen Kreis von Jakob-Böhme-Freunden, die sich der 
Sammlung und Lektüre von Schriften des Görlitzer Mystikers 
verschrieben hatten. In kritischem Verhältnis zur Amtskirche 
stehend, wirkten diese „Gichtelianer“ oder „Engelsbrüder“ 
bald auch in Deutschland und der Schweiz in stillen religiösen 
Hausgemeinschaften. Ihr größter Schatz – die Bibliothek mit 
den Originalhandschriften Böhmes und hunderten Büchern 
und Briefen – lagerte verborgen vor der Außenwelt zuletzt in 
Linz am Rhein. Von der Gestapo zunächst beschlagnahmt, 
gelangte der Bestand 1943 nach Görlitz. Heute bildet er in der 
Oberlausitzer Bibliothek der Wissenschaften eine der wich-
tigsten Materialsammlungen zur Jakob-Böhme-Rezeption.
€ 6 €, ermäßigt 4 €, Gruppe ab 10 Personen 4 €, 
 bis 18 Jahre kostenfrei – Ticket gilt für  
 alle Ausstellungsbereiche des Barockhauses

 Dienstag – Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr;  
 Freitag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr

 museum@goerlitz.de und 03581 / 671355
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Sonntag, 27.04., 13:00 Uhr
Gotteslob und Bürgerstolz
Anlässlich der Feier von 500 Jahren Reformation in Görlitz 
wird die Dauerausstellung aus dem Jahr 2006 in der Pe-
terskirche erneuert und erweitert. Mit Einführung von Dr. 
Marius Winzeler, Kunsthistoriker

 Görlitz, Peterskirche
 Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
 buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info  

 und 03581 / 4287000

freitag, 05.09. – freitag, 31.10.
Frauen und Reformation
Vernissage am 05.09.2025 um 19:30 Uhr

 Frauenkirche Görlitz
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 Ruth-Andrea Lammert, ruth5720@gmx.de

Die 1520er Jahre waren eine Epoche 
des umfassenden Aufbruchs in Görlitz. 
Davon zeugen bis heute die zahlreichen 
Baudenkmale der Renaissance. Ihre 
neuartigen Architekturformen wurden 
damals von Görlitzer Bürgern binnen 
kurzer Zeit etabliert. Sie veränderten 
das Stadtbild nachhaltig.

Kai Wenzel,  

Stellv. Direktor der Görlitzer Sammlungen für Geschichte und Kultur
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freitag, 04.04. – freitag, 24.10., jeweils freitags, 11:00 Uhr
Führung durch das Biblische Haus
Das Biblische Haus ist eines der bedeutendsten Wohnhäu-
ser der Renaissance in Görlitz. Mit dem Bildprogramm der 
Fassade, das Szenen aus dem Alten und Neuen Testament 
zeigt, ist es gleichzeitig ein herausragendes Denkmal des 
Zeitalters der Reformation.

 Barockhaus Neißstraße 30
€ 8 €, ermäßigt 6 €, 6 – 18 Jahre 4 €

 Görlitzer Sammlungen für Geschichte und Kultur
 museum@goerlitz.de und 03581 / 67 13 55

freitag, 25.04., 17:00 Uhr
Die Nikolaikirche und die Reformation in Görlitz
Öffentliche Sonderführung  
Tauchen Sie ein in die Geschichte der Reformation in Görlitz! 
Erleben Sie bei dieser Sonderführung die beeindruckende 
Nikolaikirche und entdecken Sie ihre Bedeutung als Ort des 
Wandels in einer bewegten Epoche. Erfahren Sie mehr über 
die reformatorischen Ideen, die in Görlitz auf fruchtbaren 
Boden fielen, und wie sie das religiöse, gesellschaftliche und 
kulturelle Leben der Stadt nachhaltig veränderten.   
Führung: Frau OKR i.R. Margrit Kempgen

 Nikolaikirche, Bogstraße 13, 02826 Görlitz
€ 5 €, ermäßigt 3 €

 Evangelische Kulturstiftung Görlitz
 buero@EvKulturstiftungGR.de  

 und 03581 / 31 58 64

freitag, 06.06., 17:00 Uhr
Grufthausführung auf dem Görlitzer Nikolai- 
friedhof mit Musik aus der Reformationszeit
Öffentliche Sonderführung  
Erleben Sie bei dieser Grufthausführung auf dem Nikolaifried-
hof eindrucksvolle Einblicke in die Geschichte der Reformation, 
begleitet von Musik aus der Zeit des Umbruchs.   
Führung: Frau OKR i.R. Margrit Kempgen

 Nikolaikirche, Bogstraße 13, 02826 Görlitz
€ 5 €, ermäßigt 3 €

 Evangelische Kulturstiftung Görlitz
 buero@EvKulturstiftungGR.de  

 und 03581 / 31 58 64

Zu Fuß die Stadt erkunden
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Führungen

Sonnabend, 05.07., 14:00 Uhr
Reformation und Bestattungskultur  
(Teil I: Nikolaifriedhof)
Öffentliche Sonderführung  
Entdecken Sie, wie die Reformation die Bestattungs-
kultur prägte. Der Nikolaifriedhof bietet faszinierende 
Einblicke in Glaubenswandel, Begräbnisrituale und die 
Symbolik dieser bewegten Epoche.   
Führung: Frau OKR i.R. Margrit Kempgen

 Nikolaikirche, Bogstraße 13, 02826 Görlitz
€ 5 €, ermäßigt 3 €

 Evangelische Kulturstiftung Görlitz
 buero@EvKulturstiftungGR.de  

 und 03581 / 31 58 64

Donnerstag, 07.08., 17:00 Uhr
Renaissancearchitektur in Görlitz  
– Kulturgeschichtlicher Spaziergang
Görlitz zählt zu den bedeutendsten Schauplätzen der Renais-
sancearchitektur in Mitteleuropa. Der Spaziergang führt zu 
Bürgerhäusern und öffentlichen Gebäuden, die seit den 
1520er Jahren in den neuartigen Bauformen gestaltet wurden.  
Führung: Kai Wenzel

 Barockhaus Neißstraße 30
€ 8 €, ermäßigt 6 €, 6 – 18 Jahre 4 €

 Görlitzer Sammlungen für Geschichte und Kultur
 museum@goerlitz.de und 03581 / 67 13 55

freitag, 12.09., 18:00 Uhr
Reformation und Bestattungskultur  
(Teil II: Grufthäuser)
Öffentliche Sonderführung  
Erkunden Sie die Grufthäuser des Nikolaifriedhofs und 
ihre Verbindung zur Reformation. Erfahren Sie mehr 
über Wandel, Symbolik und die Bedeutung dieser ein-
zigartigen Bauwerke in einer Zeit religiöser Umbrüche.  
Führung: Frau OKR i.R. Margrit Kempgen

 Nikolaikirche, Bogstraße 13, 02826 Görlitz
€ 5 €, ermäßigt 3 €

 Evangelische Kulturstiftung Görlitz
 buero@EvKulturstiftungGR.de  

 und 03581 / 31 58 64
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freitag, 26.09., 17:00 Uhr
Die Reformation, die Nikolaikirche und darüber 
hinaus
Öffentliche Sonderführung  
Erleben Sie bei dieser Sonderführung die Nikolaikirche 
in ihrer Bedeutung für die Reformation und erfahren Sie 
spannende Zusammenhänge, die weit über ihre Mauern 
hinausreichen. Führung: Frau OKR i.R. Margrit Kempgen

 Nikolaikirche, Bogstraße 13, 02826 Görlitz
€ 5 €, ermäßigt 3 €

 Evangelische Kulturstiftung Görlitz
 buero@EvKulturstiftungGR.de und 03581 / 31 58 64

freitag, 31.10., 15:00 Uhr
Die Nikolaikirche und die Reformation in Görlitz
Öffentliche Sonderführung  
Erleben Sie zum Saisonabschluss die Nikolaikirche in ih-
rer Bedeutung für die Reformation in Görlitz. Die Son-
derführung bietet spannende Einblicke in Geschichte 
und Wandel dieses eindrucksvollen Ortes.   
Führung: Frau OKR i.R. Margrit Kempgen

 Nikolaikirche, Bogstraße 13, 02826 Görlitz
€ 5 €, ermäßigt 3 €

 Evangelische Kulturstiftung Görlitz
 buero@EvKulturstiftungGR.de und 03581 / 31 58 64

ganzjährig auf anfrage
Stadtführung: Frömmigkeit und Reformation 
in Görlitz
In dieser Führung besuchen wir Orte der mittelalterli-
chen Frömmigkeit und der Reformation, wobei Sie vieles 
über das fromme Leben im Mittelalter und über die Refor-
mation in Görlitz erfahren.      
Führung: Petrus Snoeijer 

 Obermarkt
€ Diese Führung ist für Gruppen zu buchen. 
 Preis: ab € 90,00

 Petrus Snoeijer
 info@goerlitz-guide.org

Weitere Informationen:  
www.goerlitz-guide.org/kirchen-und-kirchengeschichte

Zu Fuß die Stadt erkunden
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Dienstag, 13.05., 17:00 Uhr
Katholische Landesherrschaft und Reformation 
in der Oberlausitz: Beispiel Görlitz
Referent: Ratsarchivar Siegfried Hoche

 Ratsarchiv Görlitz, Untermarkt 6-8
 Stadt Görlitz, Ratsarchiv
 ratsarchiv@goerlitz.de und 03581 / 671615

mittwoch, 04.06., 14:30 Uhr
Außer Thesen nichts gewesen? - Die Reformation 
und ihre Auswirkungen bis heute
Referentin: Pfarrerin Antje Kruse

 Städtisches Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer Str. 1-3,  
 Konferenzraum 1, Haupteingang, Treppe hoch

 evangelische Klinikseelsorge am Städtischen Klinikum Görlitz
 kruse.antje@klinikum-goerlitz.de und 03581 / 371113 mit AB

freitag, 15.08., 18:30 Uhr
Der Teufel ist mitten unter uns
Der Görlitzer Bürgermeister Johannes Hass (gest. 1544) 
und sein Kampf gegen das Luthertum   
Lesung von zeitgenössischen Texten mit Pfr. Dr. Matthias 
Paul und Dr. Stefan Rhein

 Görlitz, Nikolaikirche
 Ev. Innenstadtgemeinde Görlitz
 buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info und 03581 / 428000

Dienstag, 02. – freitag 05.09.
500 Jahre Reformation in Görlitz
In öffentlichen Vorträgen wird das Thema der Jahrestagung des 
Vereins für Schlesische Kirchengeschichte aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln und sehr facettenreich behandelt. Den An-
fang macht am Eröffnungstag der ausgewiesene Reformations-
forscher und -kenner, Prof. Dr. Thomas Kaufmann, Göttingen. 
Ergänzt wird die Tagung durch thematische Stadterkundungen 
am 3. September und einer Exkursion nach Lauban/Lubań und 
Naumburg am Queis/Nowogrodziec, Polen, am 4. September. 
Das Tagungsprogramm mit den Angaben zu Thema und Re-
ferenten ist ab Anfang April in der Geschäftsstelle des Vereins 
zu erfragen.

 Verein für Schlesische Kirchengeschichte
 Frau Margrit Kempgen,  

 kirchengeschichte@evangelisches-schlesien.de  
 und 03581 / 876681 bzw. 82
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Vorträge

Dienstag, 09.09., 17:00 Uhr
Görlitz – die Reformation – Spurensuche im 
Ratsarchiv
Referent: Ratsarchivar Siegfried Hoche

 Ratsarchiv Görlitz, Untermarkt 6-8
 Stadt Göritz, Ratsarchiv
 ratsarchiv@goerlitz.de und 03581 / 671615

Sonnabend, 25.10., 10:00 Uhr
Hallo Luther statt Halloween
Wissenswertes auf den Weg zum Reformationstag  
Referentin: Pfarrerin Antje Kruse

 Kapelle des Städtischen Klinikums Görlitz, Girbigsdorfer Str. 1-3
 evangelische Klinikseelsorge am Städtischen Klinikum Görlitz
 kruse.antje@klinikum-goerlitz.de und 03581 / 371113 mit AB

mittwoch, 29.10., 19:00 Uhr
Die Reformation in Görlitz und in der Oberlausitz
In diesem Vortrag erfahren Sie mehr über die Hintergründe, 
die Anfänge sowie die Folgen der Reformation. Dabei hören 
Sie viel Spannendes über die Geschichte der Reformation 
in unserer Gegend. Referent: Petrus Snoeijer

 Biblisch Reformierte Gemeinde,  
 Heilige-Grab-Straße 8, Görlitz

 Petrus Snoeijer
 info@biblisch-reformiert.org  

Weitere Informationen: www.biblisch-reformiert.org 
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Luthers Bibelübersetzung gilt bis heute 
als das zentrale Ereignis der Reforma-
tion. Doch diese Übersetzung ist nicht 
nur ein großartiges Stück deutscher Li-
teratur, sondern auch ein Auftrag. Denn 
die Übersetzung in die Volkssprache 
sollte die Sprechfähigkeit des Einzel-
nen befördern und ihn zur Mündigkeit 
des eigenen Sprechens ermächtigen. 
Eine solche Sprache muss klar und ver-
ständlich sein. Und sie muss öffentlich 
engagiert sein.

Dr. Stefan Rhein, Lutherstadt Wittenberg

51

Gottesdienste

Jugendgottesdienste

musik, film, theater, literatur

Podiumsgespräche

ausstellungen

führungen

Vorträge

Straßenfeste
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei und erfordern  
keine Anmeldung, sofern nicht anders angegeben.

Legende:  Ort  Öffnungszeiten
  Veranstalter  Kontakt
   € Eintritt

  für Kinder / Teens besonders geeignet
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Sonnabend, 19. – Sonntag, 20.07.
Schlesischer Tippelmarkt
Das Marktwesen in Görlitz um 1525 bis heute am Beispiel 
der Töpfer

 Görlitz, Altstadt
 Görlitzer Kulturservicegesellschaft mbH
 info@kultur-goerlitz.de und 03581 / 67 24 20

freitag, 29. – Sonntag, 31.08.
Altstadtfest Görlitz
Aufstand der Tuchmacher und Pönfall zu Görlitz

 Görlitz, Altstadt
 Görlitzer Kulturservicegesellschaft mbH
 info@kultur-goerlitz.de und 03581 / 67 24 20

Sonnabend, 06.09., 10:00 – 22:00 Uhr
Suchet der Stadt Bestes   
– 100 Jahre Bahnhofsmission
Seit 100 Jahren ist die Bahnhofsmission in Görlitz „am Zug“, 
seit 135 Jahren leistet der Verein für Diakonie und Stadtmis-
sion sozial-diakonische Basisarbeit in Görlitz. Dafür braucht 
es täglich Bürger, Mut und Glaubenskraft. Beide Jubiläen 
werden mit einem Gottesdienst am Bahnhof und einem 
Straßenfest an der Stadtmission gefeiert. Den Besucher 
erwarten verschiedene Stände mit Angeboten für Kinder 
und Erwachsene, verschiedene Musikgruppen, ein Posau-
nenchor, Essen und Trinken.
Beteiligte: Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter der Stadt-
mission, Pfarrer der Stadtgemeinden

 10:00 Uhr Gottesdienst in der Bahnhofshalle,  
 ab 14:00 Uhr Straßenfest vor der Stadtmission 

 Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.,  
 Langenstr. 43, 02826 Görlitz

 info@stadtmission-goerlitz.de und 03581 / 87 66 66

Straßenfeste
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So viel Gutes

2. Alle Menschen gleich beachten.  
Frieden halten und den Hass entmachten.  
Nachsicht üben und nicht hetzen.  
Und durch unser Leben Vorbild sein und Zeichen setzen.

3. In den Krisen Hoffnung säen.  
Schritt für Schritt auf neuen Wegen gehen.  
Weite denken, nicht verzagen.  
Mutig im Vertrauen Gottes gute Zukunft wagen.
Copyright © Praxisverlag buch+musik bm  gGmbH, Stuttgart  
Text und Musik: Gottfried Heinzmann, Hans-Joachim Eißler
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12.03. – 27.04. Ausstellung: 500 Jahre evangelisches Leben 
in Schlesien. Kirchfahrer, Buschprediger, betende Kinder 
(Zgorzelec) – S. 40
21.03. – 14.12. Ausstellung: Nationalsozialismus in Görlitz – 80 
Jahre Kriegsende (Görlitz) – S. 40
04.04. – 24.10. Führung durch das Biblische Haus (Görlitz) 
– S. 44
24.04. – 05.10. Ausstellung: Die Gesichter Jacob Böhmes. 
Druckgrafiken des 17. bis 19. Jahrhunderts (Görlitz) – S. 41
24.04. – 05.10. Ausstellung: Durch Jacob Böhme zum See-
lenheil. Die Sammlung der Engelsbrüder und ihr Weg nach 
Görlitz (Görlitz) – S. 41
24.04. – 27.04. Musicaltage für Kinder (Niesky) – S. 30
25.04. Kirchenführung: Die Nikolaikirche und die Reformation 
in Görlitz – S. 44

27.04. Festliche Eröffnung des Jubiläumsjahres (Görlitz)
10:00 Uhr Gottesdienst – S. 8
13:00 Uhr Ausstellungseröffnung - S. 42
17:00 Uhr Festkonzert – S. 30

10.05., 10:00 Uhr ReFoChallenge – Nimmst Du die Heraus-
forderung an? (Görlitz) Regionaler Kinder- und Jungschartag 
– S. 30
13.05., 17:00 Uhr Vortrag: Katholische Landesherrschaft und 
Reformation in der Oberlausitz: Beispiel Görlitz – S. 48
11.05., 16:00 Uhr Kindermusical mit Kindern aus dem Kirchen-
kreis (Görlitz) – S. 31
22.05., 19:30 Uhr Podiumsgespräch: Jenseits der Milchstra-
ße... Was Kopernikus nicht wusste – Weltbilder im 16. und im 
21. Jahrhundert (Görlitz) – S. 36
24.05., 10:00 Uhr Schreibwerkstatt: Literarischer Spaziergang 
durch die Jahrhunderte (Görlitz) – S. 31
31.05., 17:00 Uhr – Theater: Im Aufgang - Historia Jacob Böh-
mes (Görlitz) – S. 32
04.06., 14:30 Uhr Vortrag: Außer Thesen nichts gewesen? – Die 
Reformation und ihre Auswirkungen bis heute (Görlitz) – S. 48
06.06., 17:00 Uhr Grufthausführung auf dem Görlitzer Niko-
laifriedhof mit Musik aus der Reformationszeit – S. 44
07.06., 14:00 Uhr Schreibwerkstatt: Literarischer Spaziergang 
durch die Jahrhunderte (Görlitz) – S. 31
19.06., 19:30 Uhr Podium: Christ sein im 21. Jahrhundert 
(Görlitz) – S. 36
21.06., 10:00 Uhr Schreibwerkstatt: Literarischer Spaziergang 
durch die Jahrhunderte (Görlitz) – S. 31
22.06., 10:30 Uhr Tag der Posaunenchöre (Görlitz) – S. 32

Chronologische Übersicht (ohne Gottesdienste)
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26.06., 19:00 Uhr Liederpicknick (Görlitz) – S. 32
05.07., 14:00 Uhr Friedhofsführung: Reformation und Bestat-
tungskultur (Teil I: Nikolaifriedhof) (Görlitz) – S. 45
19. – 20.07. Schlesischer Tippelmarkt (Görlitz) – S. 52
07.08., 17:00 Uhr Stadtführung: Renaissancearchitektur in 
Görlitz - Kulturgeschichtlicher Spaziergang – S. 45
15.08., 18:30 Uhr Lesung: Der Teufel ist mitten unter uns. 
(Görlitz) – S. 48
23.08., 10:00 Uhr Schreibwerkstatt: Literarischer Spaziergang 
durch die Jahrhunderte (Görlitz) – S. 31
29.08., 20:00 Uhr Luther – Film (2003) (Arnsdorf) – S. 33
29. – 31.08. Altstadtfest Görlitz - Aufstand der Tuchmacher 
und Pönfall zu Görlitz – S. 52
02. – 05.09. Tagung: 500 Jahre Reformation in Görlitz (Gör-
litz) – S. 48
04.09., 19:00 Uhr Luther-Stummfilm (1927) mit Live-Musik 
(Kunnerwitz) – S. 33
05.09. – 31.10. Ausstellung: Frauen und Reformation (Görlitz) 
– S. 42
06.09., 10:00 Uhr Schreibwerkstatt: Literarischer Spaziergang 
durch die Jahrhunderte (Görlitz) – S. 31
06.09., 10:00 Uhr Gottesdienst / Straßenfest: „Suchet der Stadt 
Bestes“ - 100 Jahre Bahnhofsmission (Görlitz) – S. 52
09.09., 17:00 Uhr Vortrag: Görlitz – die Reformation – Spuren-
suche im Ratsarchiv (Görlitz) – S. 49
12.09., 18:00 Uhr Friedhofsführung: Reformation und Bestat-
tungskultur (Teil II: Grufthäuser) (Görlitz) – S. 45
18.09.,19:30 Uhr Lesung: Literarischer Spaziergang durch die 
Jahrhunderte (Görlitz) – S. 37
26.09., 20:00 Uhr Theater: Reformation heute und damals in 
der Region Görlitz und Umgebung (Görlitz) – S. 34
26.09., 17:00 Uhr Kirchenführung: Die Reformation, die Niko-
laikirche und darüber hinaus (Görlitz) – S. 46
23.10., 19:30 Uhr Podiumsgespräch: Martin Luther – ein früher 
Vertreter der Sozialen Marktwirtschaft? (Görlitz) – S. 37
25.10., 10:00 Uhr Vortrag: Hallo Luther statt Halloween (Gör-
litz) – S. 49
29.10., 19:00 Uhr Vortrag: Die Reformation in Görlitz und in 
der Oberlausitz (Görlitz) – S. 49
31.10., 15:00 Uhr Kirchenführung: Die Nikolaikirche und die 
Reformation in Görlitz – S. 46
31.10., 19:30 Uhr Abschlussgottesdienst: Soli Deo Gloria 
(Görlitz) – S. 9
ganzjährig auf Anfrage Stadtführung: Frömmigkeit und Re-
formation in Görlitz – S. 46
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Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unter-
lass, seid dankbar in allen Dingen; denn 
das ist der Wille Gottes in Christus Jesus 
für euch.
1. Thessalonicher 5, 16-18

Vor anderthalb Jahren bildete sich eine kleine Arbeits-
gruppe, um das Jubiläumsjahr 2025 zur Feier von „500 
Jahre Reformation in Görlitz“ vorzubereiten. Kirchliche und 
nicht-kirchliche Akteure waren zur Mitwirkung eingeladen. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass wir Akteure aus 
unterschiedlichen Bereichen des städtischen Lebens, aus 
Kultur, Wissenschaft, Unternehmertum und Politik, be-
geistern konnten. So gelang es, in guter und vertrauens-
voller Kooperation, ein attraktives Programm von April bis 
Oktober 2025 zu konzipieren in der Hoffnung, möglichst 
viele Menschen aus Görlitz und der Umgebung, aus allen 
Generationen, aus Kirche und Gesellschaft anzusprechen. 
Denn die Einführung der Reformation in Görlitz im Jahr 
1525 hat nicht nur die Kirche, sondern viele Bereiche des 
gesellschaftlichen Zusammenlebens nachhaltig geprägt.
Wir danken allen Mitwirkenden, Förderern und Unterstüt-
zern für die Zusammenarbeit und inhaltliche Bereicherung 
des Programmes, fürs Mitdenken und Vorwärtsbringen, für 
Kritik, ehrenamtliches Engagement und nicht zuletzt für ihre 
Zeit, die sie diesem Projekt gewidmet haben, insbesondere 
den Kirchengemeinden, den zahlreichen Gruppen und ihren 
Leiterinnen und Leitern.
Dankbar sind wir für die verlässliche Organisation und das 
energische Dranbleiben von Frau Antje Hüttig. 
Ganz besonders möchten wir Herrn Dr. Stefan Rhein aus der 
Lutherstadt Wittenberg danken, der uns allzeit beratend 
zur Seite stand, wie auch den Fördermittelgebern und den 
vielen Spendern: Ohne ihre finanzielle Unterstützung hät-
ten zahlreiche Veranstaltungen nicht kostenfrei angeboten 
werden können.

Superintendent Daniel Schmidt
Pfarrer Dr. Matthias Paul

Danksagung
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Förderer, Unterstützer und Sponsoren

Wir danken namentlich:

Robert Bertram und G. Heimann 
Volker und Margot Bandmann 
Eberhard und Dr. Brigitte Völz
Görlitzer Hanf- und Drahtseilerei GmbH & Co. KG 
Rechtsanwaltskanzlei Hüttig 
Europastadt Görlitz/Zgorzelec
Stadt Görlitz
Stiftung der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 

Spenden zur Finanzierung des Reformationsjubiläums und der 
zahlreichen Veranstaltungen ist möglich unter:

Ev. Kirchenkreisverband Lausitz
DE04 3506 0190 1551 6320 12
Spendenzweck: Reformationsjubiläum
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seum, Foto: Jürgen Matschie; Jugendgottesdienst, Foto: Michael 
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Gottesdienste, Podien, Konzerte, Schreibwerkstätten, 
Kinder- und Jugendprogramm und vieles mehr

500 Jahre reformation in Görlitz
27. april – 31. oktober 2025

Programm
Gottesdienste, Podien, Konzerte, Schreibwerkstätten, 
Kinder- und Jugendprogramm und vieles mehr
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